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Liebe Mitglieder und Fans des SV 08, 
sehr geehrte Gäste,

zum heutigen Meisterschafts-Heim-
spiel der Westfalenliga-Saison 2009 /
2010 gegen den FC Eintracht Rheine 
heiße ich Sie im Namen des Präsi-
diums und Aufsichtsrats vom SV 
Lippstadt 08 recht herzlich Willkom-
men. Unser besonderer Gruß geht 
an die Mannschaft, Trainer, Offizielle 
und an die mitgereisten Fans unse-
rer Gäste aus Rheine.

Die Meldung der Woche aus Sicht 
des SV Lippstadt 08 (als Gesamtver-
ein) war mit Sicherheit die Ratifizie-
rung des neuen Hauptsponsor-Ver-
trages mit der Sparkasse Lippstadt. 
Alle Einzelheiten dazu lesen Sie auf 
Seite 14 der heutigen Ausgabe des 
SVmagazins. Es ist mir dennoch 
ein großes Bedürfnis, auch an die-
ser Stelle – und ganz persönlich – 
den Herren Riepe und Brüggenolte 
von der Sparkasse Lippstadt für 
die exzellenten Gespräche und das 
entgegengebrachte Vertrauen ganz 
herzlich zu danken!  
 

Nun aber direkt zum sportlichen Teil: 
Ohne mich jetzt gleich vom Pathos 
„übermannen“ zu lassen – aber 
genau solche Bilder (ein herzliches 
Dankeschön an den Fotografen und 
Copyright-Inhaber Frank Lütkehaus 
vom Patriot) und Situationen sind 
es, die uns Verantwortliche die mit-
unter sehr mühsame, ehrenamtliche 
Arbeit gerne machen lassen und 
stets aufs Neue motivieren, alles für 
den SV 08 zu geben. 

Um Missverständnissen vorzubeugen: 
Die Begeisterung gilt dieses Mal 
nicht dem zweifellos fantastischen 
Äußeren unseres jung-dynamischen 

Teammanagers Daniel Farke, sondern 
schlicht der Tatsache, dass unsere 
Fans die Mannschaft zur Halbzeit (!) 
im „Auswärtsspiel“ (auch nicht zu-
treffend, denn im Grunde genommen 
machen unsere Fans jede Partie in 
der Westfalenliga atmosphärisch zu 
einem „Heimspiel“) mit stehenden 
Ovationen in die Kabinen verab-
schiedeten. Natürlich machen wir an 
einer wirklich überragenden Partie 
jetzt nicht auf einmal die ganze Sai-
son fest, zumal ich im letzten Vor-
wort des SVmagazins auf die feh-
lenden Konstanz hingewiesen habe, 
welche uns letztendlich vom „Platz 
an der Sonne“ trennt. Aber Münster 
war ja nur die Fortsetzung von Ah-
len, sprich: „Fischer-Riepe & Co.“ 
scheinen im Saisonendspurt und vor-
nehmlich gegen die vermeintlich 
„stärkeren Gegner“ tatsächlich eine
gleichbleibend starke Linie gefunden 
zu haben, die sich dann sowohl im 
Spielverlauf als auch im Ergebnis wi-
derspiegelt.

Insofern stellen Fans und Öffentlich-
keit zurecht die Frage: Welches Ziel 
verfolgt der SV Lippstadt 08 denn 
nun? Lassen Sie es mich wie folgt 
„raus KLOPPen“: Wir nehmen ab so-
fort alles mit was wir kriegen kön-
nen! Und sollten sich unsere ärgs-
ten Rivalen in der Spitzengruppe zu 
guter Letzt wirklich noch vor Platz 
1. „zieren“, sind wir spontan bereit 
einzuspringen. Aber das alles ist nur 
„rhetorischer Zirkus“, denn bevor wir 
uns mit möglichen Ausrutschern der 
anderen beschäftigen, müssen wir 
zunächst die eigenen, schweren Auf-
gaben erfolgreich bewältigen. Und 
wenn ich von „schweren Aufgaben“ 
spreche, dann ist das nicht die allge-
mein übliche Floskel, sondern eine 
Tatsachenbeschreibung des Restpro-
gramms, respektive der Gegner die 
dort auf uns warten. Schon heute 
gibt mit dem FC Eintracht Rheine ein 
langjähriger Weggefährte des SV 08 
seine Visitenkarte am Waldschlöss-
chen ab, der uns nicht erst einmal 
(in Rheine sollte man Spiele grund-
sätzlich verbieten! J) das Leben sehr 
schwer gemacht hat. Auch auswärts 

war das Team von Cheftrainer Ulli 
Peltner in der jüngsten Vergangen-
heit wieder sehr erfolgreich, so dass 
wir uns auf ein intensives und chan-
cenreiches Spiel zweier offensiv aus-
gerichteter Mannschaften freuen kön-
nen. 

In der Hoffnung, dass unsere Stür-
mer dabei das bessere „Zielwasser“ 
getrunken haben, wünsche ich Ih-
nen allen ein spannendes und faires 
Westfalenliga-Spiel.

Mit freundlichen Grüßen 

Dr. Forusan Madjlessi 
Präsident
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Im Beruf und im Hobby gibt er die 
Kommandos. Ullrich Peltner, Be-
rufssoldat und Trainer des früheren 
Oberligisten FC Eintracht Rheine, 
gastiert heute mit seiner Mannschaft 
beim SV Lippstadt 08 am Wald-
schlösschen. Der 46-Jährige schafft 
es, Bundeswehr und Fußball unter 
einen Hut zu bringen. „Manchmal ist 
das nicht ganz so einfach. Aber es 
macht nach wie vor Riesen-Spaß“, 
sagt Peltner, der beim Bund im 
Stab der Heeresflieger arbeitet, also 
selbst am Boden bleibt.

Bodenständig ist auch seine Arbeit 
beim FC Eintracht. Große Töne über-
lässt Peltner anderen. „Wir würden 
den Aufstieg mittelfristig nicht als 
Ziel ausgeben“, so Peltner. „Auf der 
anderen Seite würden wir uns aber 
auch nicht dagegen wehren. Aber 
nur, wenn das für uns finanziell auch 
machbar ist.“ Ein ganz besonderes 
Augenmerk richtet Peltner bei seiner 
Arbeit auf die eigene Jugend. Mit 

Michael Ungruh, Stefan Seiler, Maxi-
milian Löderbusch, Sebastian Stert-
haus und Peter Beckmann stammen 
fünf Spieler aus dem aktuellen Ka-
der der ersten Mannschaft aus dem 
eigenen Nachwuchs. Und mit Igor 
Romanow ist ein weiteres Talent auf 
dem Sprung. „Ich hoffe, dass die Ent-
wicklung bei den jungen Leuten wei-
ter so positiv verläuft“, so Peltner.

Der Vorsprung des FCE auf die Ab-
stiegsplätze ist recht komfortabel, 
so dass sich die Planungen für die 
kommende Saison auf eine weitere 
Spielzeit in der Westfalenliga kon-
zentrieren. „Wir wollen den Großteil 
unseres aktuellen Kaders halten“, 
erklärt Peltner. Aber auch auf dem 
Transfermarkt ist Rheine schon ak-
tiv geworden. Mit André und Maik 
Klostermann vom SuS Neuenkirchen 
sowie Niklas Melzer von Preußen 
Münster II stehen drei Neuzugänge 
fest. „Wir sind schon recht weit“, 
stellt Peltner zufrieden fest. „Aber 

unsere Kader-Planungen sind noch 
nicht beendet.“ Besonders über 
einen „stürmischen“ Neuzugang 
würde sich Peltner freuen. Denn mit 
Isuf Asllani, Frederick Telsemeyer 
und Erhan Toylular stehen nur drei 
gelernte Angreifer im Aufgebot. „Das 
ist schon ein wenig dünn. Zumal in 
dieser Saison viele Nachholspiele 
auf dem Programm standen und ste-
hen, die sehr viel Kraft kosten. Wir 
müssen unsere Kräfte gut einteilen. 
Das gilt nicht für die Sturmreihe“, 
dosiert Peltner momentan das Trai-
ning etwas, um für den Saison-End-
spurt gerüstet zu sein. 

Ein Blick auf das Torverhältnis löst bei 
Peltner zwei unterschiedliche Gefühls-
regungen aus. Vor dem Nachholspiel 
in Delbrück unter der Woche hatte 
Rheine 53 Tore geschossen und 44 
Treffer kassiert. „Die Offensiv-Ausbeu-
te ist in Ordnung. An der Defensive 
müssen wir noch arbeiten“, gibt Pelt-
ner die Marschroute vor.               MSPW

DER HEUTIGE GEGNER
PORTRAIT UND INTERVIEW

ex-Oberligist fC eintracht Rheine setzt verstärkt auf die eigene Jugend

Zwei ehemalige „Urgesteine“ der al-
ten Oberliga Westfalen stehen sich 
heute am Waldschlösschen gegen-
über. Nicht weniger als 22-mal stan-
den sich die beiden Clubs zwischen 
1998 bis 2008 gegenüber. Vor dem 
heutigen Duell sprachen wir mit FCE-
Trainer Ullrich Peltner.

SVmagazin Herzlich willkommen 
in Lippstadt, Herr Peltner! Auswärts 
klappte es für Ihre Mannschaft in 
dieser Saison nur selten mit einem 
Punktgewinn. Gibt es dafür eine Er-
klärung?

Ullrich Peltner Häufig werden „Krank-
heiten“ auch eingeredet. Es stimmt, 
dass wir auswärts nicht so oft ge-
punktet haben. Aber unsere Leistun-
gen waren gar nicht mal so schlecht. 
Eigentlich kann ich meiner Mann-
schaft keinen Vorwurf machen. So 
richtig erklären kann ich die Aus-
wärts-Bilanz auch nicht.

SVmagazin Neun Punkte beträgt 
der Vorsprung auf die Abstiegsregion. 
Kann da noch etwas anbrennen?

Ullrich Peltner Ich bin fest davon 
überzeugt, dass 40 Punkte nicht rei-
chen werden, um die Klasse zu halten. 
Deshalb blicken wir mit einem Auge 
auch noch immer nach unten. Unser 
Ziel ist es freilich, möglichst noch ei-
nige Plätze in der Tabelle zu klettern.

SVmagazin Wie sieht die Zielset-
zung für die restlichen Spiele aus?

Ullrich Peltner Auf uns warten jetzt 
noch einige Auswärtsspiele. Von 
daher ist es für uns eine gute Mög-
lichkeit, unsere Bilanz in der Fremde 
aufzupolieren. Außerdem wollen wir 
uns spielerisch weiterentwickeln.

SVmagazin Wie weit sind die Pla-
nungen für die kommende Spielzeit 
fortgeschritten? Wie steht es mit 
Ihrer Vertrags-Situation?

Ullrich Peltner Ich gehe davon aus, 
dass 90 Prozent des aktuellen Ka-
ders bei uns bleiben werden. Mit An-
dré und Maik Klostermann vom SuS 
Neuenkirchen sowie Niklas Melzer 
von Preußen Münster II stehen drei 
Neuzugänge bereits fest.

SVmagazin Gibt es schon eine Ziel-
setzung für die kommende Saison?

Ullrich Peltner Ich halte die West-
falenliga für sehr stark. Wir würden 
uns gegen den Aufstieg sicher nicht 
wehren, würden ihn aber auch nicht 
als Ziel ausgeben.

SVmagazin Wie schätzen Sie den 
heutigen Gegner SV Lippstadt 08 ein?

Ullrich Peltner Das 7:0 der Lippstäd-
ter bei Preußen Münster II war schon 
eine Hausnummer. Wir müssen hoch 
konzentriert in die Begegnung ge-
hen, wenn wir etwas Zählbares mit-
nehmen wollen.                  MSPW

„Wollen noch einige Plätze klettern“
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1
Joswig, Michael
*13.06.1976
Torwart

2
engeln, Stephan 
*17.10.1989 
Abwehr

10
Maier, Viktor
*26.08.1989
Angriff 

3
Riemer, edmund
*21.01.1985
Abwehr

4
firat, Sansar
*01.04.1984
Mittelfeld

9
eckel, Manuel
*13.12.1985  
Angriff

8
Kuhn, Ansgar
*09.01.1978 
Abwehr

5
Cirivello, 
Alessandro
*20.06.1978
Mittelfeld

6
fischer-Riepe
Lasse
*27.06.1985 
Abwehr

7 
Rehborn, Daniel
*13.11.1987
Mittelfeld

11 
Averhage, 
Matthias
*18.08.1987
Mittelfeld

13 
Pahlke, 
Benjamin
*16.06.1987
Abwehr

33
Lausch, Dominik
*14.06.1988 
Abwehr

14
Cirivello, 
Salvatore
*22.04.1989
Mittelfeld

24
Liesemann, 
Damian
*05.07.1989 
Torwart

15
Yildiz, engin
*05.03.1986 
Angriff

18
Chomse, 
Henning
*21.09.1989 
Mittelfeld

19
Niketta, Don
*06.11.1990 
Abwehr

20
Schulte, Denis
*15.01.1984 
Abwehr

21
Günter, ferdi 
*26.04.1987 
Angriff

farke, Daniel
*30.10.1976
Teammanager

Meincke, Dierk
*16.11.1975
Assistenztrainer

Vorderstraße, 
Klaus
*26.06.1967
Torwarttrainer

Craes, Daniel 
*10.10.1983
Mannschafts-
betreuer

Hahne, Thomas 
*18.05.1978
Mannschafts-
betreuer

Beckschulte, 
Ulrich 
*18.10.1986 
Mannschafts-
betreuer

Derksen, 
friedrich 
*30.06.1987 
Mannschafts-
betreuer

UNSER TEAM
DER KADER
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UNSER TEAM
TORE, PUNKTE, MEISTERSCHAFT

Die aktuelle Tabelle

1  SV Westf. Rhynern   27 17 6 4 69 : 31 38 57

2  SC Paderborn 07 II   28 17 5 6 57 : 23 34 56

3 SV Lippstadt 28 15 8 5 62 : 30 32 53

4 SUS Neuenkirchen 27 15 4 8 56 : 33 23 49

5 SuS Stadtlohn 27 13 6 8 59 : 42 17 45

6 TuS Dornberg 26 14 3 9 54 : 42 12 45

7  fC eintracht Rheine 27 13 4 10 53 : 44 9 43

8 SpVg Emsdetten 05 27 12 6 9 47 : 41 6 42

9  RW Ahlen II 28 12 6 10 51 : 47 4 42

10 FC Gütersloh 2000  28 11 8 9 44 : 36 8 41

11 VfB Fichte Bielefeld 29 11 4 14 40 : 47 -7 37

12  SV Borussia Emsdetten 28 11 4 13 38 : 49 -11 37

13 Hövelhofer SV 27 11 4 12 43 : 56 -13 37

14 SC Preußen Münster II  28 11 3 14 41 : 46 -5 36

15 Delbrücker SC 27 10 4 13 31 : 36 -5 34

16 SV Mesum 27 5 6 16 34 : 69 -35 21

17 RW Horn  27 3 5 19 23 : 70 -47 14 

18 SV Davaria Davensberg 26 0 4 22 18 : 78 -60 4

  Spiele S U N Torverhältnis Dif. Pk.
Stand: 03.05.2010

Der Rückrunden-Spielplan des SV Lippstadt 08

18. Spieltag SV Lippstadt 08 – SpVg Emsdetten 05   1 : 0 (1 : 0)
24. Spieltag SV Lippstadt 08 – VfB Fichte Bielefeld  3 : 0 (1 : 0)
25. Spieltag Hövelhofer SV – SV Lippstadt 08 3 : 0 (1 : 0)
20. Spieltag SV Lippstadt 08 – RW Horn  2 : 0 (2 : 0)
26. Spieltag SV Lippstadt 08 – SV Borussia Emsdetten  1 : 2 (0 : 0)
  SC Verl – SV Lippstadt 08  2 : 1 (1 : 1)
28. Spieltag SV Lippstadt 08 – SV Mesum  5 : 0 (0 : 0)
22. Spieltag SV Lippstadt 08 – SC Paderborn 07 II  0 : 3 (0 : 3)
29. Spieltag SV Westf. Rhynern – SV Lippstadt 08 1 : 2 (1 : 1)
16. Spieltag SV Davaria Davensberg – SV Lippstadt 08  0 : 3 (0 : 1)
30. Spieltag SV Lippstadt 08 – FC Gütersloh 2000  1 : 1 (0 : 1)
23. Spieltag RW Ahlen II – SV Lippstadt 08 1 : 3 (0 : 2)
31. Spieltag SC Preußen Münster II – SV Lippstadt 08 0 : 7 (0 : 4)
  SVA Langeneicke I – SV Lippstadt 08 0 : 2 (0 : 2)
32. Spieltag SV Lippstadt 08 – FC Eintracht Rheine  So. 09.05.10 15:00
19. Spieltag SuS Stadtlohn – SV Lippstadt 08  Do. 13.05.10 15:00
33. Spieltag SV Lippstadt 08 – SV Davaria Davensberg  So. 16.05.10  15:00
27. Spieltag TuS Dornberg – SV Lippstadt 08 Do. 20.05.10 19:00
21. Spieltag SuS Neuenkirchen – SV Lippstadt 08  Mo. 24.05.10  15:00
34. Spieltag Delbrücker SC – SV Lippstadt 08 So. 30.05.10 15:00

Spielansetzung ohne Gewähr, bitte Tagespresse beachten.
Die aktuellen Termine finden Sie auch unter www.svlippstadt08.de

Stand: 03.05.2010

Westfalenpokal

Kreispokal

Nhsp.

Nhsp.

Nhsp.

Nhsp.

Nhsp.

Nhsp.
Nhsp.
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Autoservice – Alles aus einer Hand
–	 Inspektion	nach	Herstellervorgaben	inkl.	Mobilitätsgarantie	
	 für	alle	Fahrzeuge
–	 Autoglas,	Reparatur	und	Austausch
–	 elektronische	Achsvermessung
–	 Auspuff
–	 Bremse
–	 Stoßdämpfer
–	 Ölwechsel
–	 Klimaservice
–	 Haupt*-	und	Abgasuntersuchung	
–	 Autoelektronik	/	Licht
–	 Tuning

		*	Die	Durchführung	der	Hauptuntersuchung	nach	§29	StVZO	erfolgt	
	 durch	eine	amtlich	anerkannte	Prüforganisation

Hansastraße	19
Ecke	Westernkötter	Str.	
59557 Lippstadt
	
Telefon	0	29	41/	28	77-0
Fax	0	29	41/	28	77	77
info@reifen-tiemann.de

Stirper	Straße	52
Ecke	Pappelallee	
59557 Lippstadt 

Telefon	0	29	41/	28	66-0
Fax	0	29	41/	28	66	77
stirper-str@reifen-tiemann.de

Am	Lülingsbusch	1
Ecke	Bürener	Str.
59590 Geseke

Telefon	0	29	42	/	28	42
Fax	0	29	42	/	7	72	45
geseke@reifen-tiemann.de

Die	Reifen	Tiemann-point	S-Fachbetriebe	sind	
längst	nicht	nur	Profis	fürs	Fahrwerk,	sondern	
auch	der	attraktive	Partner	in	Sachen	Auto-
Service.

... und wir 
können
noch mehr!

www.reifen-tiemann.de
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Wechsel guter Spieler können
SuS Stadtlohn nicht schocken

Es gibt Entwicklungen, von denen 
selbst die Verantwortlichen eines 
Fußball-Clubs überrascht werden. 
Dies gilt in dieser Saison zum Bei-
spiel für den SuS Stadtlohn, der zum 
Ende der letzten Spielzeit drei wich-
tige Stammspieler, sozusagen das 
Gerippe der bisherigen Mannschaft, 
abgeben musste. Stefan Bannink 
heuerte als Spielertrainer beim SV 
Eintracht Ahaus an, Björn Bennies

ging zum Landesligisten 1. FC Bo-
cholt und Mike Holtheuer ebenfalls 
als Spielertrainer zum Lokalrivalen 
Eintracht Stadtlohn.

Und dennoch spielt die Mannschaft 
von SuS-Trainer Frank Bajorath, der 
zugleich auch DFB-Stützpunkttrainer 
von Ahaus-Ottenstein ist, eine gute 
Rolle in der Westfalenliga 1. Nach 
der 27. Runde belegte sie mit 45 
Punkten den fünften Tabellenplatz. 
In den Meisterschafts- und Aufstiegs-
kampf kann der SuS nach eigener 
Einschätzung aber wohl kaum noch 
eingreifen, wie auch Geschäftsführer 
Michael Schley glaubt. Als Favoriten 
für den Titel gelten eher Tabellenfüh-
rer Westfalia Rhynern sowie dessen 
direkte Verfolger SC Paderborn 07 II 
und SV Lippstadt 08, der am Him-
melfahrtstag beim alten Oberliga-
Rivalen in Stadtlohn antritt, für den 
die Abstiegszone meilenweit entfernt
ist. „Nach dem großen Umbruch im

Sommer sind wir selbst ein wenig er-
staunt, dass die Mannschaft sich so 
gut gefunden hat“, betont Michael 
Schley. Ziel sei es jetzt erst einmal, 
sich in den kommenden Jahren in der 
Spitzengruppe der Westfalenliga 1 
festzusetzen. „Natürlich würden wir 
uns auch nicht gegen einen Aufstieg 
in die NRW-Liga wehren. Aber die 
NRW-Liga ist von ihrer Zusammen-
setzung der Vereine her momentan 
für uns sehr unattraktiv. Außerdem 
kommen die entsprechenden Aufla-
gen des Verbandes dazu“, ergänzt 
er. Zu den führenden Mannschaften 
der Westfalenliga zu gehören, sei für 
die eigenen Zuschauer derzeit auch 
sicher lohnender. Zehn Jahre lang 
war der SuS in der Oberliga West-
falen dabei. „Wir sind 2004 sehr 
unglücklich abgestiegen. Und eines 
Tages werden wir sicher wieder da-
zugehören und in die NRW-Liga auf-
steigen“, ist Schley zuversichtlich.

Nun kündigt sich für die kommende 
Saison schon wieder ein personeller 
Aderlass an. Mittelstürmer Rainer 
Hackenfort wird den Verein in Rich-
tung Eintracht Ahaus verlassen. Ha-
ckenfort hat in dieser Saison in 27 
Partien schon 23 Tore erzielt. Bei der 
Begegnung gegen den SV Lippstadt 
08 wird es deshalb ein Kräftemes-
sen mit dem Top-Torjäger der Liga, 
Manuel Eckel, geben. Der 24-Jährige 
hat für den SVL bekanntlich schon 
29 Treffer markiert, davon fünf allei-
ne beim 7:0 im Spiel bei der Reserve 
von Preußen Münster.

Der SuS Stadtlohn hat für den 26-jäh-
rigen Rainer Hackenfort aber schon 
einen Ersatz gefunden. Wie Geschäfts-
führer Michael Schley versicherte, 
hat man für die kommende Saison 
bereits Faik Tan von der SG Gronau 
verpflichtet. Schley: „Der hat in drei 
Jahren dort 70 Tore erzielt. Ich hoffe, 
er setzt das bei uns fort.“ Im Übrigen 
soll wie in den vergangenen Jahren 
auch wieder der eigene Nachwuchs 
eine Chance bekommen. Die A-Junio-
ren haben die große Chance, Lan-
desligameister zu werden und in die 
Westfalenliga aufzusteigen.      MSPW

UNSER TEAM
TORE, PUNKTE, MEISTERSCHAFT

Der 32. Spieltag (09.05.2010)

VfB Fichte Bielefeld – SV Davaria Davensberg   
SV Lippstadt 08 – fC eintracht Rheine  
Delbrücker SC – SC Preußen Münster II  
SpVg Emsdetten 05 – FC Gütersloh 2000  
SuS Stadtlohn – SV Westf. Rhynern  
RW Horn – SV Mesum  
SuS Neuenkirchen – TuS Dornberg  
SC Paderborn 07 II – SV Borussia Emsdetten  
Rot Weiss Ahlen II – Hövelhofer SV

Der 33. Spieltag (16.05.2010)

SV Lippstadt 08 – SV Davaria Davensberg 
Hövelhofer SV – VfB Fichte Bielefeld  
SV Borussia Emsdetten – RW Ahlen II  
TuS Dornberg – SC Paderborn 07 II  
SV Mesum – SuS Neuenkirchen  
SV Westf. Rhynern – RW Horn  
FC Gütersloh 2000 – SuS Stadtlohn  
SC Preußen Münster II – SpVg Emsdetten 05  
FC Eintracht Rheine – Delbrücker SC 

Der 19. Spieltag (31.01.2010) 

Nachholspiel SuS Stadtlohn – SV Lippstadt 08 (13.05.2010)

Der nächste Gegner
SuS Stadtlohn

Termin
Das nächste Auswärtsspiel 
des SV Lippstadt 08 findet 
am 13.05.10 um 15:00 Uhr im
„hülsta-Sportpark“ statt.



Horst Krilleke Dr. med. 
Klaus Ziegler

Jochen
Langeneke

Reinhard Hamer
Freunde und Förderer des SV 08

Rechtsanwalt 
Georg Schierholz

Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08

Dirk Bracht
Wirtschaftsförderung 
Lippstadt GmbH

www.wfl-lippstadt.de

Dr. med. dent.
Andreas Engeln

Zahnarzt
Master of oral medicine in Implantology

Kai Hartelt Peter Evers
Stiftung

Markus Fiering

Josef Breker-Schumacher
Freunde und Förderer des SV 08

Erwin Brandhoff
Freunde und Förderer des SV 08

Brigitte
Rühlemann

Lenhardt + Ruiz
Büro für Baustatik

Albert Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Thilo Altmann

Werner & Han-
nelore Kraemer

WIR FÜR LIPPSTADT, DIE JUGEND, DEN SV 08!
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Kfz-Sachverständiger
Tel. 02941/63747



Reinhard Hamer
Freunde und Förderer des SV 08

Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08

Daniel Craes

Albert Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

SV Lippstadt 08
Altherren

Carsten Knepper Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Thomas Sauermann
Freunde und Förderer des SV 08

Dirk Steinmann

Karl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Oliver Sichau
Freunde und Förderer des SV 08

Ulrich Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Andrea 
Stobberg

Paul Busch
Freunde und Förderer des SV 08

Kellig GmbH, Lelei 6-8, 45259 Essen

bwg-lippstadt.de
02941 28110

Simon 
Brenzinger

Erwin Brandhoff
Freunde und Förderer des SV 08

Karl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Rüdiger Fruh 
Freunde und Förderer des SV 08

Eike Kozlik
Freunde und Förderer des SV 08

WIR FÜR LIPPSTADT, DIE JUGEND, DEN SV 08!
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Walter Tigges
Freunde und Förderer des SV 08

Steuerberatung • Rechnungwesen • Wirtschaftsprüfung 
www.scheurer-gruppe.de

Guido Unger

Klaus Petri
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„Bis vor einigen Jahren,“ so der Vor-
standsvorsitzende der Sparkasse 
Lippstadt, Jürgen Riepe, „war unser 
Haus lange Zeit Trikot- und Haupt-
sponsor des SV Lippstadt 08, auch 
schon bei Teutonia und Borussia. 
Wir sind seinerzeit gern in das 2. 
Glied zurückgetreten, als überregio-
nale Sponsoren ihre Bereitschaft zur 
Unterstützung des SV 08 signalisier-
ten. Auch entsprach der finanzielle 
Aufwand nicht dem, was ein lokal tä-
tiges Kreditinstitut ermöglichen kann, 
ohne dass an anderer Stelle hätte 
eingespart werden müssen.“„Jetzt 
passen uns die Schuhe wieder“, so 
Riepe, „und nach ein paar Tagen der 
Überlegung auf beiden Seiten, be-
stand bei den Verantwortlichen des 
SV 08 und uns grundsätzlich Einig-
keit über das erneute Engagement.“ 

Am vergangenen Montagabend wur-
de im Stadion „Am Waldschlösschen“ 
der endgültige Vollzug besiegelt: 
SV-Präsident Dr. Forusan Madjlessi 
und Sparkassen-Vorstandsvorsitzen-
der Jürgen Riepe  tauschten Wimpel 
aus und der Leiter Kommunikation 
bei der Sparkasse Lippstadt, Karl 
Brüggenolte, präsentierte „das uns 
allen bekannte Trikot.“ „Soweit wir 
zurückblicken können, ist die Spar-
kasse Lippstadt einer der treuesten 
Förderer unseres Vereins, wovon 
speziell unsere Jugendabteilung 
stets profitieren durfte,“ erklärt 
SV-Präsident Dr. Forusan Madjlessi. 

„Dementsprechend sind wir froh und 
glücklich, dass die Sparkasse ihren 
bisherigen Co-Sponsor-Vertrag nicht 
nur ein weiteres Mal verlängert hat, 
sondern dem SV Lippstadt 08 in den 
kommenden zwei Jahren als Haupt-
sponsor zur Seite steht. Wir möchten 
herausstellen, dass ein solches Enga-
gement – trotz der langen Tradition 
– heute keine Selbstverständlichkeit 
mehr ist. Im Namen des Präsidiums, 
des Aufsichtsrates und aller Mann-
schaften unseres Vereins, bedanke 
ich mich bei den verantwortlichen 
Entscheidungsträgern, den Herren 
Jürgen Riepe und Karl Brüggenolte, 
für die konstruktiven Gespräche und 
die persönliche Unterstützung.“

Von Seiten der Sparkasse wird be-
tont, dass das Engagement auch das 
neue Jugendheim am Bruchbaum mit 
einbezieht und das Gesamtvolumen 
im Rahmen des für die Sparkasse 
machbaren liegt. Keinesfalls werden 
die anderen Vereine in Lippstadt, 
Warstein und Rüthen zurückgesetzt. 
„Unsere traditionell gute Förderung 
des Sports, der Kultur und der so-
zialen Einrichtungen wird wie bisher 
fortgesetzt. Das waren 2009 rund 
385.000 Euro an Spenden und Spon-
soringzahlungen in unser Geschäfts-
gebiet“, so Jürgen Riepe, „denn die 
Sparkasse ist als lokale Bank aus-
schließlich den Menschen und der 
heimischen Wirtschaft in unserer Re-
gion verpflichtet.“

VEREINSNACHRICHTEN
AKTUELLES RUND UM DEN SV 08

Sparkasse Lippstadt steigt wieder als Hauptsponsor beim SV 08 ein SV Lippstadt 08 eröffnet 
Online-Shop
Unter der Internetadresse https://
shop.svlippstadt08.de (oder über 
den Link „Online-Shop“ auf der 
Website des Vereins unter www.
svlippstadt08.de) können alle 
Fans und Freunde des SV Lipp-
stadt 08 ab sofort die jeweils 
aktuellste Trikot-Kollektion und 
weitere Vereins-Textilien, bzw. 
Fan-Accessoires sowie ausge-
suchte Bälle des SV 08-Partners 
„DERBYSTAR“ online ordern.

Ermöglicht wurde die neue E-Com-
merce-Plattform durch einen Part-
ner aus dem Sponsoren-Netzwerk 
des SV 08, der in der Werbe- und 
Sportbekleidungsbranche zuhause 
und offiziell nun auch der Betrei-
ber des Online-Shops ist. „Wir ha-
ben ein Angebot erhalten, das alle 
negativen Faktoren, die den Ver-
ein Arbeit und Geld kosten wür-
den, ausgeschlossen hat – besser 
noch: Wir freuen uns über eine 
neue potenzielle „24/7-Einnahme-
quelle“, die jeder Amateurverein 
gut brauchen kann. Viel wichtiger 
war uns aber, dass allen Fans und 
Freunden des SV 08 mit einem 
Mal viele verschiedene Möglich-
keiten zur Verfügung stehen, ihre 
Verbundenheit zum Verein zu zei-
gen“, freut sich Madjlessi.

Die Umsetzung des Online-Shops 
ist Teil einer umfassenden Um-
strukturierung der Corporate Iden
tity des SV Lippstadt 08. Madjles-
si erläutert die Marketing-Aktivitä-
ten: „Wir wollen uns stärker auf 
unsere Grundwerte konzentrieren 
und das auch deutlich nach außen 
zeigen. Dazu gehört der bereits in 
Arbeit befindliche Relaunch des 
Corporate Designs in Form einer 
noch gezielteren Betonung der 
Vereinsfarben genauso wie der 
neue Claim ‚Ehrliche Emotionen.‘. 
Wir drücken damit aus, dass vom 
Platzwart bis zum Torwart jedes 
Vereinsmitglied mit Herzblut und 
Gefühl bei der Sache ist.“
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Recycling
Entsorgung
Containerdienst
Abbruch
Schrotthandel
Mobile Brech- und Siebtechnik

Fachbetrieb mit Tradition

In einem Betrieb, der jedes Jahr etwa 120.000 Tonnen Abfälle sammelt, lagert und ver-
wertet, sind Fachleute mit Erfahrung der wichtigste Bestandteil. Genau diese Erfahrung 
gibt die Wilhelm Knepper GmbH seit 1951 an ihre Familienmitglieder weiter, die das 
Unternehmen bereits in dritter Generation führen. 

Das Unternehmen ist spezialisiert auf den systematischen Rückbau sowie Abbrüchen 
von Gebäuden jeglicher Art und somit ein kompetenter Ansprechpartner im Bereich 
Abbruch, Sanierung und Entsorgung. Familientradition und Fortschritt müssen jedoch 
keinen Gegensatz bilden. Das zeigt die Wilhelm Knepper GmbH ihren Kunden jeden 
Tag aufs Neue. So hat der hochmoderne Recyclinghof zum Beispiel das reine Deponie-
ren längst hinter sich gelassen und arbeitet mit Hochdruck an einem möglichst hohen 
Grad der Wiederverwertung aller angelieferten Stoffe.

Tel.: 02941 2841-0
Fax: 02941 2841-13

Bertramstraße 3
59557 Lippstadt

info@knepper-recycling.de
www.knepper-recycling.de

Wilhelm Knepper GmbH
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Der SV Lippstadt übertrifft sich selbst: 
Beim SC Preußen Münster II feierten 
die Schwarz-Roten einen beeindru-
ckenden 7:0-Erfolg. Spieler des Ta-
ges war einmal mehr Manuel Eckel, 
der fünf Treffer erzielte. Als Sahne-
häubchen gelang dem Goalgetter in 
der zweiten Halbzeit ein Hattrick. Als 
die Schützlinge von Daniel Farke mit 
einer 4:0-Führung in die Kabine gin-
gen, standen die Fans Spalier und 
honorierten die Gala-Vorstellung mit 
stehenden Ovationen. Völlig klar: 
Jetzt wird rund um das Waldschlöss-
chen wieder intensiver vom Titel ge-
träumt.

Am Weltlachtag zeigte sich der SV 
Lippstadt auf der Sportanlage Sen-
truper Höhe ziemlich humorlos. Mit 
präzisen Pässen aus dem Mittelfeld 
und den blitzschnellen Stürmern 
Henning Chomse und Manuel Eckel 
wirbelten die Gäste die Preußen der-
maßen durcheinander, dass denen 
schnell zum Heulen zumute war. 
Wahrscheinlichen suchen die Müns-
teraner Verteidiger immer noch die 

Orientierung, nachdem sie 90 Minu-
ten dermaßen schwindelig gespielt 
worden sind. Die Abwehr hatte die-
sen Namen jedenfalls nicht verdient. 
Bereits in der dritten Minute wurde 
das Schützenfest eröffnet: Günter 
spielte auf Chomse, der traf den 
Pfosten und Eckel staubte ab. Das 
2:0 (14.) besorgte Chomse selbst, als 
er die schläfrigen Münsteraner mit 
einem energischen Spurt düpierte. 

Es darf gejubelt werden: 

Siebenmal reckten die SV-Kicker ihre Arme 

in die Höhe (v.l.): Furat Sansar, Edmund 

Riemer, Stephan Engeln, Henning Chomse 

und Lasse Fischer-Riepe.

Beim 3:0 (21.) überwand der Mann
mit der Nummer 18 Torhüter Riemer 
mit einem gekonnten Heber. Einen 
möglichen Hattrick von Chomse ver-
hinderte Maximilian Mümken, der 
dem Lippstädter Stürmer in die Pa-
rade fuhr und nach dieser Notbremse 
Rot sah. Ihm folgte in der 72. Mi-
nute auch Münsters Keeper Riemer 
– ebenfalls nach einer Notbremse. 
Das muntere Toreschießen der Gäs-
te ging schwungvoll weiter: Ansgar 
Kuhn dribbelte sich schön auf der lin-
ken Seite durch, bediente Eckel; 4:0 
(33.). Die erste Viertelstunde nach 
dem Wechsel ließen es die Schwarz-
Roten etwas ruhiger angehen, dann 
begann die One-Man-Show des Ma-
nuel Eckel. Nach Pass von Engeln 
versenkte er die Kugel zum 5:0 (68.), 
nach dem Platzverweis gegen Rie-
mer verwandelte der Goalgetter den 
fälligen Elfmeter zum 6:0 (73.). Jetzt 
fehlte noch ein Treffer zum Hattrick. 
In der 88. Minute wählte der Torjäger 
dann das kurze Eck, uns sein totaler 
Triumph war perfekt. Wer hätte ge-
dacht, dass der SV mit so viel Wonne 
in den Mai starten würde?! Jetzt noch 
sechs Siege, das wäre doch gelacht. 
Nicht nur wegen des Welttages. 

lüt               
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ein Traumtag für den SV und Manuel eckel

Manuel Eckel ist nicht zu halten: Der Goalgetter des SV Lippstadt erzielte beim 7:0-Sieg 

in Münster fünf Treffer. Im zweiten Durchgang gelang ihm ein Hattrick. Im Hintergrund 

beobachtet Furat Sansar die Aktion.

Daniel Farke (SV Lippstadt):
„Ein perfektes Wochenende: 
Bayern ist Meister, und für uns 
war es der fünfte Auswärtssieg 
in Folge. 7:0, das sagt eigent-
lich alles. Wir haben jetzt acht 
Spiele in 24 Tagen absolviert. 
Auch wenn es sich einfach an-
hört, Münster steht mit dem 
Rücken zur Wand. Ich denke, 
hier werden noch einige Mann-
schaften straucheln. Unsere 
Chancenauswertung war heu-
te extrem gut. Aber ich habe 
auch noch ein paar Mängel ge-
sehen.“



Zwei Siege aus den beiden Spielen 
in Ahlen und Münster hatte Trainer 
Daniel Farke gefordert, die erste 
Hälfte erledigte der SV Lippstadt 
mit dem 3:1-Erfolg bei RW Ahlen 
II. Matchwinner war Furat Sansar, 
der in einer insgesamt starken ers-
ten Halbzeit der Gäste beide Treffer 
zur 2:0-Führung erzielte. Nach dem 
Wechsel gerieten die Schwarz-Roten 
etwas mehr unter Druck, nahmen im
Endeffekt aber verdient die drei 
Punkte mit nach Hause.

Der SV Lippstadt bestimmte zu-
nächst das Geschehen auf dem 
Kunstrasen und erarbeitete sich 
eine Fülle an Chancen. Der Plan, die 
Ahlener Abwehr mit den schnellen 
Spitzen Eckel und Chomse aus den 
Angeln zu heben, klappte hervorra-
gend. So war das 0:1 in der 7. Minu-
te keine Überraschung: Manuel Eckel 
kam über rechts, Lasse Fischer-Riepe
ließ geschickt durch und Furat San-
sar zirkelte den Ball technisch ver-
siert flach ins lange Eck. Praktisch 
im Gegenzug hatten die Platzherren
durch einen gefährlichen Kopfball

von Dotor-Ledo ihre beste Chance, 
ansonsten gab die Farke-Elf den Ton 
an. Chomse scheiterte aus kurzer 
Distanz, dann schoss Fischer-Rie-
pe die Kugel nach einem schönen 
Solo knapp am Pfosten vorbei. Auch

Eckel und Günter zielten nicht ge-
nau genug. In der 43. Minute durf-
teder SV dann doch noch jubeln: 
Günter und Eckel schickten Chom-
se, der knallte das Leder gegen 
das Aluminium. Sansar reagierte 
am schnellsten und erzielte seinen 
zweiten Treffer. Entschieden war die 
Partie damit aber noch nicht, denn 
die Rot-Weißen wurden in der zwei-
ten Halbzeit stärker. Köse verkürzte 
mit einem Schuss ins kurze Eck auf 
1:2. Ahlen blieb auch am Drücker. 
Bis zur 75. Minute erarbeitete sich 
die Zweitliga-Reserve zwei, drei wei-
tere gute Möglichkeiten, doch mit 
ein bisschen Glück und einem siche-
ren Torhüter Liesemann verhinderten 
die Lippstädter den Ausgleich. Im 
Endspurt ließen bei den Gastgebern 
dann die Kräfte nach. Das nutzten 
die Schützlinge von Daniel Farke, um 
den vierten Auswärtssieg hinterein-
ander zu untermauern. Ansgar Kuhn 
bediente in der 83. Minute den ein-
gewechselten Daniel Rehborn, der 
legte zurück auf den ebenfalls ein-
gewechselten Engin Yildiz, und es 
hieß 1:3. 

                         lüt
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furat Sansar mit zwei Toren der Matchwinner

Manuel Eckel (Mitte) ging leer aus. Allerdings glänzte der Top-Torjäger bei den beiden 

Treffern von Furat Sansar in der ersten Halbzeit jeweils als Vorbereiter. 

In der zweiten Halbzeit wurde die Abwehr des SV Lippstadt deutlich mehr beschäftigt.

Doch Benjamin Pahlke (2.v.l.) und Keeper Damian Liesemann hatten alles im Griff.



Sport und Freizeit total auf 1.800 qm!

großer Parkplatz Einfahrt Spielplatzstraße
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Der Marketing-
Partner des 
SV Lippstadt 08

CD/CI-Strategien
Marken-Konzeption
Print/Media/PR
Neue Medien
Eventmarketing
Sportsponsoring

WDS. Einfach werblüffen.
WDS New Media GmbH
Weißenburger Straße 15 | 59557 Lippstadt | Telefon 02941 2890-0
info@einfach-werbblueffen.de | www.einfach-werblueffen.de
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Das mit großer Spannung erwartete 
Westfalenliga-Derby zwischen dem 
SV Lippstadt 08 und FC Gütersloh 
2000 endete vor 600 Zuschauern 
auf dem Waldschlösschen 1:1. Dabei 
mussten sich die Fans des SV Lipp-
stadt 08 bis zur 82. Minute gedul-
den, ehe Torjäger Manuel Eckel den 
frühen Rückstand aus der 7. Minute 
ausgleichen konnte. Ein Großaufge-
bot an Polizeikräften und ein eigens 
für die Gütersloher Fans mit Bauzäu-
nen abgetrennter Block sorgte dafür, 
dass es im Stadion ruhig blieb und 
sich die schlimmen Szenen aus dem
Hinspiel nicht wiederholen konnten.
Nach den Siegen von Westfalia Rhy-
nern und SC Paderborn II hat der 
SV Lippstadt 08 nun wieder sieben 
Punkte Rückstand auf Spitzenreiter 
Rhynern. Da hatten sich die heimi-
schen Schwarz / Roten im Vorfeld 
doch einen besseren Verlauf des 
Spieltages erhofft. Aber die Platzher-
ren dürfen sich auch nicht beklagen, 
denn bereits nach sieben Minuten 
lagen sie nach eklatanten Fehlern 
zurück. Edmund Riemer ließ sich 
in der Vorwärtsbewegung noch den 
Ball abnehmen, Birkenhake setzte 
über den linken Flügel zum Spurt 

an, konnte auch von Dominik Lausch 
nicht aufgehalten werden und schlug 
das Leder dann fast von der Tor-
außenlinie in den Fünf-Meter-Raum. 
Torwart Damian Liesemann war in-
zwischen auch raus aus seinem Kas-

ten – und der Ball plötzlich drin 
im Netz. Ein kurioser Treffer. Doch 
die SVer, die vor der Pause oft un-
genau spielten und von den enga-
gierten Güterslohern früh gestört 
wurden, hätten anschließend eben-
falls treffen müssen. So vergab zum 
Beispiel Viktor Maier eine Riesen-
chance, als er nach einem Pass von 
Lasse Fischer-Riepe allein vor dem 
Torwart auftauchte (18.), aber die 
Übersicht verlor. Und auch Manuel 
Eckel verzog dann freistehend (41.).

Bevor der SV Lippstadt dann in der 
82. Minute durch Manuel Eckel zum 
1:1 kam – der Torjäger gewann einen 
Zweikampf und hob den Ball über 
Torwart Opitz hinweg – wurde es 
kurz zuvor noch hektisch. Auf und 
neben dem Platz. Denn Co-Trainer 
Dierk Meincke hatte sich viermal 
beim Schiri-Assistenten gemeldet, 
um eine Auswechselung vornehmen 
zu dürfen. Das aber muss der Mann 
an der Linie wohl falsch verstanden 
haben, denn Meinke musste den 
Platz verlassen.

Nie
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SV läuft bis zur 82. Minute 0:1-Rückstand hinterher

Hoch das Bein: Edmund Riemer (2.v.r) rackerter viel und setzte sich auch gut ein. Aber 

in der siebten Minute verlor er den Ball in der Vorwärtsbewegung und der FC Gütersloh 

kam zur 1:0-Führung. Am Ende hieß es 1:1.

Henning Chomse schwebt förmlich über 

den Platz und schüttelt auch in dieser 

Szene seinen Gegenspieler ab.

Daniel Farke (SV Lippstadt):
„Der FC Gütersloh hat in der 
ersten Halbzeit nicht eine 
Chance, geht aber in Führung. 
Wir dagegen hatten drei gute 
Möglichkeiten. Dann sind wir 
aber noch verdient zum Aus-
gleich gekommen. Schade, 
dass uns das zweite Tor ge-
fehlt hat. Aber die Jungs haben 
alles gegeben. Das Problem 
war einfach das Gegentor. 
Nach dem Spiel habe ich mit 
den Schiedsrichter darüber 
diskutiert, warum er nicht hat 
nachspielen lassen. Da waren 
wir ja noch mal nahe dran.“



SPONSOR DER WOCHE
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Der Mann im Fokus

DressMaster GmbH
Friedrich der Große 60
44628 Herne

Telefon 02323 1403-0
Telefax 02323 54247

E-Mail info@dressmaster.de
Internet www.stones.eu

Ansprechpartner
Susanne Strunz
Marketing & Communication

STONES ist die Lifestyle- und Fa-
shion-Marke für den modebewuss-
ten Mann, die ihm die Sicherheit 
gibt, immer aktuell und modisch 
gekleidet zu sein, ohne sich zu ver-
kleiden. Sowohl im Beruf, als auch 
in der Freizeit ist STONES eine preis-
günstige Alternative zu teuren Desig-
nermarken.

Ihre besondere Identität hat die 
Marke STONES in einer ausgewo-
genen und einzigartigen Kombina-
tion gefunden: Moderner Anspruch, 
hochwertige Qualitäten, exzellente 
Verarbeitung und ein cityorientierter 
Lifestyle-Luxus zu einem herausra-
genden Preis-Leistungs-Verhältnis.

Unsere Vision ist es, den Männern 
in der modernen Welt zwischen Busi-
ness und Freizeit ein rundum zuver-
lässiger Outfitbegleiter zu sein, der 
ein modisches Feeling für einen kla-
ren Stil gibt. STONES lässt den Mann 
einfach gut aussehen, ist aber nicht 
schon nach einer Saison wieder out. 
STONES steht für kontinuierliche 
Entwicklungen auf international ho-
hem Niveau.

Teamplayer auf Rasen und Parkett
„Profashional“ ist das neue Zauber-
wort. Gute Figur auf dem Spielfeld, 
stylishes Aussehen auf dem Parkett! 

STONES berät in Bekleidungsfragen 
und stattet u. a. auch die Dortmun-
der Borussen von Spielern bis zu 
Managern aus. 

STONES sponsort und garantiert, 
dass die Teams nicht nur auf dem 
Feld überzeugen, sondern auch auf 
Reisen und Auftritten.

FAIR PLAY mit Teamgeist – interna-
tionaler Image-Transfer verstärkt die 
Partnerschaft, die auf Internationali-
tät, Perfektion und Erfolg basiert. 
Sportler und Moderatoren setzen auf 
MADE BY STONES!



Partner

Business-Partner

Premium-Partner

Co-Sponsoren

Hauptsponsor

Ausrüster

WIR 
SAGEN 
DANKE!

23




